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Herren Landesklasse Gr. 11

TTV Auggen : TTC Bad Krozingen 
Samstag, 03.12.2022, 15:30 Uhr

Harte Arbeit für den TTV Auggen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTV Auggen ihr Heimspiel in der Herren Landesklasse Gr. 11 gegen den TTC Bad
Krozingen. 255 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Baumgartner / Wolf
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 8. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 11:8, 7:11, 11:7, 11:9 siegten Baumgartner / Wolf gegen Mayer /
Mutterer und gaben dabei nur einen Satz ab. Keinen Punkt beisteuern konnten Rasem / Weniger im
Spiel gegen Lauth / Sanchez Mendez, das 0:3 verloren ging. Glaser / Armbruster lagen gegen
Noeske / Quintus bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende
Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste
Peter Baumgartner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Lukas Noeske aber dennoch
sicher mit 11:6, 9:11, 11:6, 11:6 ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Wolf beim 3:0 von
Patryk Lauth. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Kaum was zu bestellen hatte indessen am Nachbartisch Benjamin Rasem bei
seinem 0:3 gegen Stephan Mutterer, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Probleme zu Beginn des Spiels musste Harald Glaser zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Matthias Weniger und
Christian Quintus, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Unglücklich war Markus Armbruster in der Begegnung gegen Kevin Sanchez
Mendez, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Das folgende Einzel zwischen Peter Baumgartner und Patryk Lauth, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Sebastian Wolf besiegelte
danach mit einem 11:9, 11:7, 7:11, 11:8 gegen Lukas Noeske einen Punkt für sein Team. Benjamin
Rasem überzeugte im Match gegen Ursula Mayer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Hin und her schaukelte das Match zwischen Harald Glaser und Stephan
Mutterer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3
feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Matthias Weniger und Kevin
Sanchez Mendez, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Markus Armbruster bekam dann seinen Gegner Christian Quintus
beim deutlichen 6:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Recht kurzen Prozess machten anschließend indes Baumgartner / Wolf beim 11:5, 11:4,
12:10 mit Lauth / Sanchez Mendez. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen den
TTC Suggental, während der TTC Bad Krozingen am 10.12.2022 gegen den TTC Schopfheim
/Fahrnau antritt.

 Statistik:
 TTV Auggen

Doppel: Baumgartner / Wolf 2:0, Rasem / Weniger 0:1, Glaser / Armbruster 1:0 
Einzel: P. Baumgartner 1:1, S. Wolf 2:0, B. Rasem 1:1, H. Glaser 1:1, M. Weniger 1:1, M.
Armbruster 0:2 

 TTC Bad Krozingen
Doppel: Lauth / Sanchez Mendez 1:1, Mayer / Mutterer 0:1, Noeske / Quintus 0:1 
Einzel: P. Lauth 1:1, L. Noeske 0:2, U. Mayer 0:2, S. Mutterer 2:0, K. Mendez 1:1, C. Quintus 2:0


